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� Zieleinlauf mit der Asphaltiermaschine 
Trier. Großer Schlussakkord: Mit dem Auftragen der
letzten Asphaltdeckschicht auf einer Hälfte der Wal-
ramsneustraße zwischen Dietrichstraße und Ein-
fahrt Hauptmarkt-Parkhaus endete am Freitag das
große Straßenbauprojekt im Trierer Zentrum. Tech-
nisch gesehen hätten diese Restarbeiten auch an ei-
nem Tag erledigt werden können – allerdings nur bei
voll gesperrter Bustrasse. Aus Rücksicht auf den Li-
nienverkehr musste die Baufirma Köhler die Asphal-

tierung daher auf Donnerstag und Freitag verteilen,
so dass jeweils eine Busspur offen blieb. Weiter nutz-
bar blieb an beiden Tagen das Parkhaus, wobei die
Anfahrt aus Richtung Walramsneustraße zeitweise
nicht möglich war. Der Ausbau Walramsneustraße/
Pferdemarkt ist nun planmäßig abgeschlossen. Vor
einem Jahr hatten die Arbeiten begonnen. Als vo-
raussichtlicher Termin der Fertigstellung wurde da-
mals Mitte 2015 genannt. F.K./TV-FOTO: FRIEDHELM KNOPP

Trier. 34 Sporthallen hat die
Stadt. Zwölf dieser Hallen sind
zurzeit entweder komplett ge-
sperrt oder mit einem Ballsport-
verbot belegt. Der Grund: Die
Zwischendecken der in den
70ern erbauten Hallen sind nicht
mehr sicher, ihre Befestigungen
entsprechen den aktuellen Si-
cherheitsstandards nicht mehr
(der TV berichtete).

„Wir können dieses Problem
nicht in einem Schritt komplett
lösen“, sagt Oberbürgermeister
Wolfram Leibe. „Aber wir gehen
schrittweise ran und unterneh-
men alles Machbare, um so
schnell wie möglich wieder hand-
lungsfähig zu werden.“

Einen ersten Erfolg dieser Stra-
tegie demonstriert Leibe am
Freitagnachmittag zusammen
mit Triers neuem Baudezernen-
ten Andreas Ludwig und dem
ebenfalls neuen Leiter der Ge-
bäudewirtschaft, Frank Simons:
Die noch gesperrte Bezirkssport-
anlage Trier-West in der Eurener
Straße ist sicherheitstechnisch
soweit wieder hergestellt, dass sie
kommende Woche geöffnet wer-
den soll. Die Stadt hat die prob-
lematische Zwischendecke he-
rausgenommen. Das Ergebnis ist
kosmetisch gesehen nicht schön,

aber es funktioniert: Hier kann
der Betrieb wieder starten.

Diese Methode will die Stadt
auch in der ebenfalls gesperrten
Betriebssportanlage Feyen und
der Halle der Grundschule Bar-
bara anwenden. Feyen soll vo-
raussichtlich übernächste Woche
fertig werden, Barbara bis zum
Ende der Sommerferien.

Die Halle am Mäusheckerweg
ist dagegen ein anderes Thema.
Eine kurzfristige Behebung aller
Mängel ist nicht möglich. Die
Verwaltung hat die Halle im Sep-
tember 2014 geschlossen und
diese Schließung im Januar auf
unbestimmte Zeit verlängert (der
TV berichtete). Die als kurzfristi-
ger Ersatz diskutierte und ge-
plante Leichtbauhalle für knapp
zwei Millionen Euro hatte Bau-
dezernent Ludwig im TV-Inter-
view quasi abmoderiert und er-
klärt, diese Millionen würde er
lieber in eine Sanierung stecken.

Doch gestern überraschten
Leibe und Ludwig mit einem wei-
teren neuen Ansatz: „Die Kosten
für eine Generalsanierung wer-
den Mitte Juli vorliegen“, kün-
digt der Baudezernent an. Da-
nach soll eine Kostenschätzung
für einen Neubau folgen.

Stadtrat muss entscheiden

Eine neue Mäusheckerhalle – ei-
ne solche Nachricht schlägt in der
Trierer Sportszene natürlich wie
eine Bombe ein. Ludwig bremst.
„Selbstverständlich ist in dieser
Sache noch absolut nichts ent-
schieden. Der Stadtrat muss dazu
schließlich gehört werden und
entscheiden.“

OB Leibe bestätigt: „Wir wer-
den sowohl eine Sanierung als
auch einen Neubau genau prüfen
und sehen, welche die sinnvollere
Lösung ist.“ Diese Diskussion
werde nach den Sommerferien
beginnen. 

Stadt prüft Neubau 
der Mäusheckerhalle
OB und Baudezernent überraschen am Freitag mit neuen Plänen

Es kommt Bewegung in das Trierer
Sporthallenproblem. Die Bezirks-
sportanlage Trier-West ist soweit
wiederhergestellt, dass sie ab
kommender Woche öffnen kann.
Außerdem denkt die Rathausspit-
ze über einen Neubau der Mäus-
heckerhalle nach.

Von unserem Redakteur
Jörg Pistorius
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Turnhalle am Grüneberg: ge-
sperrt wegen Schimmelbefalls.
Befallene Bauteile bis Ende
Juli entfernt. Weitere Schritte
noch offen.
Grundschule Ehrang: Untersu-
chung der Unterkonstruktion
abgeschlossen, Freigabe des
Ballsports liegt vor.
Turnhalle Mariahof: Zwischen-
decke soll in Sommerferien re-
pariert werden, danach wieder
unbeschränkt nutzbar.
Grundschule Ruwer: Prüfung
läuft.

Turnhallen FWG und HGT: Zwi-
schendecken müssen erneuert
werden.
Turnhallen Unter Gerst und
Medardschule: Planung läuft
im Herbst.
Turnhalle am Wolfsberg: Kos-
tenschätzungen für Neubau
und Generalsanierung liegen
vor, Wirtschaftlichkeitsprü-
fung folgt in Kürze.
Grundschule Matthias: Gegen-
überstellung von Neubau und
Sanierung steht. Gebäudewirt-
schaft prüft Unterlagen. jp

Hoffen auf ein gestankfreies Wochenende
Aufsichtsbehörde legt Pfalzeler Recyclingfirma still, und die kündigt Widerspruch an

Trier-Pfalzel. Der Bescheid der
Struktur- und Genehmigungsdi-
rektion (SGD) Nord kam am Frei-
tagvormittag: Der Betrieb der Ab-
fallentsorgungsanlage sei sofort
einzustellen. Sie dürfe erst wie-
der anlaufen, wenn sie mit einer
wirksamen Abluftreinigung
nachgerüstet worden sei. „Also
haben wir selbstverständlich die
Anlage heruntergefahren“, sagt
Eu-Rec-Geschäftsführer Willi
Streit. Um möglicherweise bald
wieder den Betrieb aufzuneh-

men? „Ja, wir werden Rechtsmit-
tel einlegen, aber erst am Mon-
tag“, kündigt Streit an.

Damit steht fest, dass die Pfal-
zeler zumindest auf ein „gestank-
freies“ Wochenende hoffen dür-
fen und sechs Beschäftigte der im
Normalfall nonstop arbeitenden
Produktionsanlage zwei Tage frei
haben. Insgesamt beschäftigt die
Eu-Rec (weitere Betriebszweige:
Lager, Umschlag, Handel und
Spedition) 35 Mitarbeiter. 

Immer wieder Beschwerden

Die Anordnung der Betriebsein-
stellung der Entsorgungsanlage
ist laut SGD die Konsequenz aus
den Geruchsbelästigungen, die
trotz „verschiedener Stufen der
Betriebseinschränkung“ nicht
aufgehört hätten. Ortsvorstehe-
rin Margret Pfeiffer-Erdel: „In
den letzten Tagen waren auch OB
Leibe und Baudezernent Ludwig

hier und ziemlich entsetzt über
den Gestank – so wie wir Pfalze-
ler auch.“

Noch am Mittwoch hatte die
SGD der Eu-Rec ein Zwangsgeld
in Höhe von 5000 Euro aufge-
brummt, weil trotz behördlichen
Verbots weiterhin verschmutzte
und stark riechende Folien verar-
beitet worden sein sollen (der TV
berichtete). Die Aufsichtsbehör-
de hatte den Betrieb in jüngerer
Zeit besonders intensiv kontrol-
liert, weil sich zahlreiche Bürger
über Geruchsbelästigungen be-
schwert hatten. 

Laut Geschäftsführer Streit ist
die geforderte Nachrüstung der
Entsorgungsanlage mit einer Ab-
luftreinigung „nur eine Frage von
Zeit. Wir stehen Gewehr bei Fuß
und warten auf die Einbaugeneh-
migung. Wenn alles normal läuft,
kann die Inbetriebnahme in etwa
vier Wochen sein.“ rm.

„Unzumutbare Gerüche“: Die Re-
cyclingfirma Eu-Rec in Trier-Pfal-
zel hat den Betrieb ihrer Abfall-
entsorgungsanlage auf behördli-
che Anordnung hin am Freitag ein-
stellen müssen. Wie lange die
„Gestankpause“ für die Pfalzeler
Bürger sein wird, ist ungewiss: Die
Eu-Rec will am Montag Rechts-
mittel einlegen. 

Gericht: Stadtratswahl in Trier war gültig
NPD-Kreisvorsitzender Safet Babic scheitert mit Klage 

Trier. Safet Babic, Chef der
rechtsextremen NPD in Trier,
wollte die Stadtratswahl für un-
gültig erklären lassen mit dem
Argument, sowohl der damalige
Oberbürgermeister Klaus Jen-
sen als auch die Rathauszeitung
hätten durch Äußerungen und
Handlungen die Neutralitäts-
pflicht im Vorfeld einer Wahl
verletzt. Schon das Verwaltungs-
gericht Trier hatte Babics Klage
abgewiesen. Nun bestätigte das
Oberverwaltungsgericht (OVG)
diese Entscheidung und lehnte
den Antrag Babics auf Zulassung

einer Berufung ab. An der Rich-
tigkeit des Urteils bestünden
keine ernstlichen Zweifel, teilte
das OVG am Freitag mit. Jensen
hatte vor der Wahl gesagt, „bis
auf wenige Verrückte gab und
gibt es in der Stadt keine Debatte
um die Aufnahme von Flüchtlin-
gen und Asylbewerbern“. Der
Begriff „Verrückte“ habe sich
entgegen der Auffassung des
Klägers nicht auf die NPD bezo-
gen, sondern sich gegen „laten-
ten Alltagsrassismus“ gerichtet. 

Auch einen Aufruf des OB zu
einer Gegendemonstration ge-
gen eine von der NPD an der Auf-
nahmeeinrichtung für Asylbe-
gehrende veranstaltete De-
monstration beanstandete das
Gericht nicht. Erstens sei offen,
ob Jensen überhaupt dazu aufge-
rufen habe. Zweitens hätte er
dies im Rahmen seiner Reprä-
sentationsfunktion auch tun
dürfen. Sie umfasse auch,
Flüchtlinge und Asylbewerber in
der Stadt willkommen zu heißen

und ihnen mit Blick auf Men-
schen, die gegen ihre Aufnahme
eingestellt seien, Unterstützung
zuzusichern. Darüber habe die
Rathauszeitung deshalb auch be-
richten dürfen. 

Abgeblitzt ist NPD-Politiker
Babic auch mit seiner Klage in
Sachen Stadtratsfraktionen.
Diese hatten in der Rathauszei-
tung den Appell veröffentlicht:
„Wer nicht wählt, wählt rechts.
Am 25. Mai demokratisch wäh-
len.“ In diesem Fall habe Babic
die Einspruchsfrist nicht einge-
halten.

Ein Sprecher der Stadt begrüß-
te gegenüber dem TV die Ent-
scheidung des OVG.

Am Montag (Beginn 10 Uhr)
steht erneut ein Gerichtstermin
mit NPD-Beteiligung an: Vor
dem Verwaltungsgericht Trier
geht es darum, ob das Verbot von
Fackeln bei einer NPD-Kundge-
bung in Euren im Dezember
durch die Stadt rechtens war. 

mic

Die Stadtratswahl vom 25. Mai
2014 ist gültig. Das hat das Ober-
verwaltungsgericht Rheinland-
Pfalz in Koblenz in dieser Woche
entschieden. Damit ist eine Klage
des NPD-Kreisvorsitzenden Safet
Babic gescheitert. 
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Summer SALE

Anzeige

Da will ich hin ...
Info in ihrem bevorzugten

oder 0 68 38-97 970 www.sunshine-bus.de
Reisebüro

Sehr gutes ����Dorint-Hotel inkl. Frühstücks-
büffet, Stadtrundf. mit Altstadt & Burgberg
4 Tage30.7./3.8./13.8./17.8./27.8./31.8./14.9.u.w.

Prag ab219,–Eine der schönsten
Städte der Welt!

Jede Woche – Sie wohnen in unseren
hochwertigen ���� Mercure-City-Hotels
mit direkter Metro-/RER-Anbindung inkl.
Sektfrühstücksbüffet & allen Rundfahrten
2 Tage 11.7./18.7./25.7./27.7./29.7.u.w. ab 109,–
3 Tage 17.7./24.7./27.7./31.7./3.8./7.8.u.w. ab 179,–
4 Tage 9.7./25.7./3.8./31.8./1.10. u.w. ab239,–

Paris

Dresden
4 Tage im zentralen Hotel Mercure oder
Holiday Inn inkl. ÜF 4.6./18.6.u.w.ab249,–
5 Tage mit Prag im ���� Hotel inkl. HP
8.7./5.8./16.9./21.10. ab399,–

Sehr gute City-Hotels
inkl. Stadtführung & allen Rundfahrten.

4 oder 5 Tage

6 Tage inkl. ÜF im zentralen ��� Hotel,
Schiffsfahrt–21.7./15.8./15.9./20.10.

ab329,–Berlin

���sup. Hotel inkl. Frühstücksbüffet, Fähre,
Stadtrundfahrt und Ausflug nach Windsor
5 Tage mit Oxford 7.5./5.6./16.7. u.w. ab 369,–
4 Tage 15.5./29.5./19.6./10.7./31.7. u.w. ab 299,–
1 Tag 26.4./2.5./31.5./7.6./5.7./26.7. u.w. ab 75,–

ab329,–London

ab109,–

Tolle Reeisenn zuu sunshine-Sup
erpreisen!

Oberpfälzer Wald
Mit Böhmen- Marienbad - Pilsen
Prag - Bayreuth - Regensburg
inkl. 6 x HP, 1 x Kaffee & Kuchen,
Stadtf.,Pferdekutschfahrt, Musikabend,
alle Rundfahrten – 27.7./2.10. ab 529,–

7 Tage

Kaiserwinkel
Wilder Kaiser & die schönsten
Alpenseen: Chiemsee - Königssee
inkl. 6x HP im guten ���Hotel in
Kössen, 2x Kaffee/Kuchen, alle Rundf.
Kurtaxe – 17.8./7.9./28.9. ab 479,–

7 Tage

Bregenzer Wald
Bodensee - Montafon -
Schweiz & Liechtenstein
inkl.6xHP im����Hotel in Damüls, Berg-
wanderung, Gondelfahrt, 1x Musik &Tanz,
Bes. Schaukäserei, SF. – 20.7./7.9. ab469,–

7 Tage

Toskana
Tolle Städte, sanfte Hügel & Zypressen
inkl. 4x HP im eleganten Kurort
Montecatini Terme, Sonderf. Siena,
San Gimignano, Pisa, Seebad Viareggio
27.7./5.8./17.8./2.9./23.9. u.w. ab 269,–

5 Tage Lago Maggiore
Mit Mailand - Turin - Stresa
und Borromäische Inseln
inkl. 4x HP im landestyp. Mittelklassehotel
in Stresa, Stadtführung in Mailand & Turin,
Sonderfahrten – 20.7./3.8./24.8.ab 339,–

Bayern – wie aus dem Bilderbuch
Das bayerische Seenparadies mit
München-Berchtesgaden-Reit im Winkl
inkl. 6xHP im ���� Sporthotel Wilder Kaiser
mit Wellnessbereich, Kurtaxe, 1x Kaiser-
schmarrn-Essen, Bayerischer Abend, Sonderf.
20.7./31.8./28.9. ab 599,–

7 Tage

Kärnten
Velden-Wörthersee - Millstättersee
3-Länder-Erlebnisfahrt – Dolomiten
inkl. 7x HP im ��� sup. Hotel am Weißensee,
Hüttengaudi auf der Alm mit Musik und Essen,
Sonderf. Lienz, Spittal, Villach – 31.8. ab 639,–

Venezien
Prosecco-Straße - Padua - Treviso
Kurstadt Abano Terme - Venedig
inkl. 5x HP im ���Hotel, Stadtf. in Padua und
Venedig, Schifffahrt Venedig mit Privat-Boot,
alle Rundfahrten 18.8./6.10. ab 359,–

6 Tage

8 Tage

5 Tage

Hans-Jürgen Wirtz
Textfeld
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